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Die Ofter Kerze
Eine Erzählung von Graf Leo Tolſtoi

Nachdruck verboten

Die nachfolgende Geſchichte iſt auf einem ruſſiſchen Herrſchaftsgute
paſſirt Die Herren von damals waren ebenſo wie die von heute die
einen hatten Mitleid mit den Unglücklichen weil ſie Gott fürchteten und
an ihre letzte Stunde dachten die anderen dagegen waren harte Männer
die nur zum Unglück ihres Nächſten geboren zu ſein ſchienen aber am

ſten waren die Emporkömmlinge die ſich das Glück zuweilen aus
Dienerſtande erwählt um ſie über die Anderen zu erheben

Das Schloß von dem wir ſprechen hatte einen ſolchen Emporkömm
zum Verwalter Die Beſitzung war groß der Boden fruchtbar reich

an wohlbewäſſerten Wieſen und Wäldern und die Bauern die auf der
ſelben arbeiten mußten hätten glücklich und in vollſtändiger Einigkeit mit
ihrem Herrn leben können hätte nicht die Bosheit des Verwalters das
verhindert

Er war vorher nur ein einfacher Leibeigner auf einer anderen Beſitzung
geweſen kaum aber war er zur Stellung eines Verwalters gelangt als
er die armen Bauern mit Füßen trat Er begann die Freiheiten der

Bauern beſchränken indem er die Armen mit Arbeit überlud Er er
richtete eine Ziegelei und Männer und Frauen wurden zu harter Frohnde
angehalten die Ziegel verkaufte er und zog ſeinen ſchönen Nutzen daraus
Als die empörten Bauern ſich ſo grauſam ausgebeutet ſahen verſuchten
ſie ihrem Herrn zu beſchweren ſie reiſten eigens zu dieſem Zweckenach Moskau doch der Hen hörte ihre Klagen nicht an und ſtatt eine
Beſſerung ihrer Lage zu erlangen hatten ſe noch die Rachegelüſte des

Verwalters geweckt der von ihrem Schritt ſehr bald Kunde bekommen
etzt hatten ſie unter doppelter Härte und Grauſamkeit zu dulden Mane ihn wie ein wildes Thier wenn er im Dorf erſchien ſo floh alle

lt vor ihm wie vor einem Wolf man verbarg ſich ſo gut man nur
konnte um ſich vor der Rohheit dieſes Mannes zu ſchützen

Dieſe Furcht die man vor ihm empfand verbitterte ihn nur noch
mehr und entfeſſelte in ſeinem Herzen einen gewaltigen Haß Die Laſtenn vermehrt und die Schläge agelten nur ſo auf die armen Märtyrer

erab
Manchmal befreit ein Mord die Welt plötzlich von einem ſolchen Ungeheuer

Dieſer Gedanke kam auch den Bauern in den Sinn und war oft der
Gegenſtand ihrer geheimen Unterhaltung Wenn ſich zwei oder drei an
einem abgelegenen Orte begegneten ſo ließ ſich der Entſchloſſenſte von
ihnen wohl zu den Worten hinreißen Wollen wir s ertragen daß dieſer
ottloſe Menſch uns noch weiter peinigt Nein machen wir mit einem

ale ein Ende Es iſt keine Sünde einen ſolchen Dämon zu tödten
An einem Tage der heiligen Oſter Woche hatte der Verwalter die

Bauern in den Wald u Nun hockten die Leute in einem Kreis
um ihr Mittagsmahl einzunehmen und die Unterhaltung nahm ihren ge
wöhnlichen Weg

Warum ſollten wir dieſen Dämon ſchonen Er wird bald kommen
und einen Grund finden um uns zu quälen Wenn wir Männer ſind
ſo reißen wir ihn vom Pferde herunter ein Axthieb und wir haben
Ruhe vor ihm

So ſprach Waſſili Minajew Er hatte ſich mehr als jeder andere zu
beklagen denn er fühlte wenigſtens einmal in der Woche die Knute der
Verwalter hatte ihm ſeine Frau mit Gewalt geraubt und ſie zu ſeiner
Köchin gemacht

Gegen Abend erſchien der Verwalter in der That ließ ſeinen boshaften
Blick ümherſchweifen und fand auch bald die Urſache zum Zank die er
ſuchte Seinen Befehlen entgegen befand ſich unter den abgehauenen
Bäumen eine junge Linde

Jch hatte Euch doch geſagt Jhr ſolltet die Linden nicht anrühren
Wer hat dieſe Linde gefällt Seinen Namen Oder Alle bekommen die
Knutete

Dabei ſſchweifte ſein Blick von einer Arbeitergruppe zur Anderen um
den zu entdecken der den Fehler begangen hatte Einer der Bauern wies
auf einen ſeiner Kameraden Namens Sidor Mit einem Peitſchenhiebe
färbte der Verwalter das Geſicht des armen Menſchen blutig da er
außerdem keine Gelegenheit vorübergehen laſſen wollte um ſeine Wuth
an Waſſili anszulaſſen ſo peitſchte er ihn ebenfalls mehrere Male unter
dem Vorwande ſein Holzſtoß wäre nicht ebenſo als der der Anderen

Die Bauern ließen ihn ruhig fortreiten Aber am Abend kamen ſie
wieder zuſammen nnd Waſſili fuhr ſeine Brüder hart an

Feige Geſellen rief er ihnen zu Nein Jhr ſeid keine Männer
Erſt prahlt Jhr mit Eurem Muth und kaum zeigt ſich der Feind ſo ſind
Eure Entſchlüſſe verflogen

Jn den letzten Tagen der heiligen Woche ließ der grauſame Verwalter
verkündigen man würde in den herrſchaftlichen Feldern Hafer ſäen und
die Bauern hätten ſich ſofort an den Pflug zu ſpannen

Das war für die Leute ein neuer Schmerz und als ſie am Charfreitag
bei Waſſili verſammelt waren ſprachen ſie von Neuem von ihrer Ver
ſchwer

Er beleidigt Gott indem er uns zwingen will eine ſo große Sünde
zu begehen ſagten ſie und nichts darf uns mehr zurückhalten Machen
wir ein Ende mit ihm

Jetzt nahm Peter Michejew das Wort ein ſtiller friedlicher Mann
Er billigte keineswegs die Mordanſchläge ſeiner Brüder und ſchüttelte
traurig den Kopf wenn er ſie von ihren verbrecheriſchen Plänen ſprechen

rteza Es iſt eine große Sünde ſo zu ſprechen ſagte er zu ihnen Wir

haben nichts zu thun als zu leiden und uns in Geduld zu faſſen
Solche Sanſtmuth erregte in Waſſili einen wüthenden Zorn

Was faſelt er da rief er Jmmer das alte Lied Gewiß iſt es
eine große Sünde einen Menſchen todtzuſchlagen das brauchſt Du uns
nicht erſt zu ſagen das weiß jedes kleine Kind Aber zwiſchen Menſch
und Menſch iſt ein Unterſchied Kann Gott es wollen daß dieſer Gottloſe
dieſer Mörder Deiner Brüder dieſer verfluchte Hund noch weiter lebt
Was ſchwatzeſt Du uns alſo da Glaubſt Du daß es weniger Sünde iſt
wenn wir an dem heiligen Tage an dem unſer Herr Jeſus Chriſtus auf
erſtanden zur Arbeit gehen

Warum ſollten wir nicht gehen verſetzte Michejew
anbetrifft ſo werde ich hingehen wenn man mich ſchickt

Als der Oſterſonntag gekommen war feierten die Bauern das Feſt
dem alten Gebrauche gemäß Gegen Abend erſchien der Staroſt der
Aelteſte des Dorfes in Begleitung der Büttel und ſagte

Unſer Verwalter Michael Semenowitſch befiehlt und thut Allen zu
wiſſen daß man morgen auf den Feldern des Herrn pflügen wird um
den Hafer einzuſäen

So zogen der Staroſt und die Büttel durch das Dorf und wieſen
jedem die Stelle an wo er ſäen ſollte

Die armen Bauern weinten im Stillen aber keiner wagte offenen
Widerſtand zu leiſten Und am nächſten Tage fanden ſie ſich alle an

sei hneten Platze ein und machten ſich mit ſchwerem Herzen an die
rbeit

Während die Glocken zur Frühmeſſe läuteten und die Gläubigen in
feſtlichen Kleidern ſich fröhlich zur Kirche begaben lag Semenowitſch der
Verwalter noch in tiefem Schlummer er erwachte ziemlich ſpät und als
er ſich erhoben hatte zündete er ſeine Pfeife an und ließ den Staroſten

en

Nun wie ſteht die Sache fragte er ihn haſt Du meine Befehle
ausgeführt Sind die Bauern bei der Arbeit

Jch habe gethan wie Jhr mir befohlen hattet Michael Semenowitſch
zEs iſt gut Haben ſie Dir gehorcht

Alle jeder weiß wo er arbeiten muß
So gehe jetzt und ſieh was ſie thun und ſage ihnen ich würde bald

ſelbſt nachſehen Jch will hoffen daß ſie bis zwei Uhr wenigſtens eine
Deſſjatine gepflügt haben und wehe ihnen wenn die Arbeit nicht gut iſt
Wenn ich einen Faulenzer finde ſo ſoll die Heiligkeit des Tages mich
nicht zurückhalten

Jhr habt zu befehlen
Der Staroſt wollte ſich eiligſt entfernen aber Michael Semenowitſch

Was mich

rief ihn zurück und ſprach
Noch eins Horche doch ein wenig auf die Reden dieſer Schurken und

ſuche zu erfahren was ſie über mich ſprechen Wenn die n böſe
Reden über mich führen ſo wirſt Du mir s getreulich wieder erzählen
Oh ich kenne ſie dieſe Schufte

Der Staroſt kreuzte die
zu Pferde um ſich zu den zu

eke errr e v

de über der Bruſt und ſtinde über der d e ne ſies
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Michaels Frau welche alles gehört hatte näherte ſich Gatten
mit zärtlicher und flehender Miene Sie war eine Frau von ſanftem
Charakter deren Herz unter den Grauſamkeiten litt an den armen
Bauern ausgeübt wurden ſie nahm ſie unter ihren Schutz und oft ge
lang es ihr die Wuth ihres Mannes zu beſänſtigen

rtlichem Tone verFreund meiner Seele ſprach ſie ihm mit
iß nicht daß heut ein hoher Feſttag iſt und e nicht eine ſo große
ünde Jch bitte Dich mein Freund um Got llen laß die armen

Bauern heut frei
Bei allen Teufein wirſt Du mich in Ruhe laſſen dummes Weib

Mißbrauche nicht länger meine Geduld und ſchweigh oder Du machſt Be
kanntſchaft mit meiner Knute

Mit dieſen Worten ſtürzte ſich der Verwalter wie ein Wahnſinniger
auf ſeine Frau und verſetzte ihr mit dem Pfeifenkopf einen Schlag auf
den Mund Dann jagte er ſie aus dem Zimmer und befahl ihr mit
rohem Tone das Eſſen zu bringen

Die Rückkehr des Staroſten machte dieſer Szene ein Ende Wieder
verneigte er ſich tief und wartete auf den Befehl zum Sprechen

Nun was treiben die Schurken Rückt die Arbeit vor Und wird
ſie zur beſtimmten Zeit fertig ſein

Sie haben ſchon mehr als die Hälfte gethan
Und es iſt auch keine Stelle vergeſſen
Jch habe keine entdecken können die Arbeit iſt gut ſie haben

Furcht und
Sage mir doch pflügen ſie auch tief genug und wühlen ſie die Erde

ordentlich um
Die Erde iſt leicht ſie fliegt davon wie Staub

Der Verwalter ſchwieg einen Augenblick verfiel in tiefes Sinnen und
fuhr nach einer Pauſe fort

Es iſt gut Aber Du ſagſt mir ja nicht was die Bauern über
mich denken Erzähle mir doch ein wenig ihre hübſchen Reden

Der Staroſt zögerte mit der Antwort aber zornig befahl ihm der
Verwalter zu ſprechen
v Die Bauern murren verſetzte der Staroſt und laſſen bittere Klagen

ren
Aber ſprich doch was ſagen ſie
Die Einen ſagen Du glaubſt nicht an Gott

Der Verwalter brach in ein lautes Gelächter aus
Welcher von den Hallunken ſagt das
Alle ſagen es Du hätteſt Dich dem Dämon verſchrieben be

haupten ſie
Der Verwalter fing von Neuem an zu lachen und ſchrie
Gut ſehr gut Aber erzähle mir von jedem Einzelnen genau was

ſagte z B Waſſili
Der Staroſt hatte Freunde und Verwandte die er ſchonen wollte mit

Waſſili aber ſtand er ſchon ſeit Jahren auf geſpanntem Fuße und daher
ſagte er ohne Zögern

Waſſili ſchwört und flucht noch ärger als die Andern
Gut aber ſprich und wiederhole mir ſeine Worte
Sie ſind entſetzlich ich zittere wenn ich nur daran denke Er droht

Euch und ſagt daß ein Mann wie Jhr ſchließlich eines unnatürkichen
Todes ſterben muß

Peſt der geht ja tüchtig in s Zeug ein wahrer Held dieſer Waſſili
rief der Verwalter den dieſe Mittheilungen immer luſtiger zu machen
ſchienen Warte nur Waſſili das werde7 ich Dir vergelten Gehen
wir zu einem Andern über Dieſer Hund von Tiſchka was bellt der

Alle haben ſchlechte Reden geführt
Jch habe Dir ſchon geſagt ich will über jeden Einzelnen im Beſonderen

unterrichtet ſein
Es widerſtrebt mir ihre Reden zu wiederholen
Ah Du haſt Zartgefühl Na zum Donnerwetter wirſt Du nun

ſprechen Und er ſchwang die Peitſche
Sie wünſchen alle daß Du ſo ſchnell wie möglich krepirſt

Dieſe Worte verdoppelten die Heiterkeit des Verwalters der ſich jetzt
vor Lachen die Seiten hielt

Und Petruska Michejew der Heuchler mit den honigſüßen Worten
ſchmäht er mich auch wie die Andern

Nein Michael Semenowitſch kein böſes Wort iſt aus ſeinem Munde
gekommen

Was ſagte er denn
Er allein blieb ſchweigſam Er iſt ein merkwürdiges Original und

ich glaubte nicht meinen Augen trauen zu dürfen
So warum denn
Jch habe etwas ganz Seltſames geſehen die Bauern konnten gar nicht

vor Erſtaunen zu ſich ſelbſt kommen
Henker wirſt Du mir nun ſchließlich ſagen was Du geſehen haſt
Nichts gar nichts Michael Semenowitſch wirklich gar nichts

Der Verwalter lachte nicht mehr ſichtlich beunruhigt entließ er den
Staroſten

Warum ſagte der arme Bauer gar nichts Und warum ſchwieg der
Staroſt ſo hartnäckig über dieſen Menſchen

Der Verwalter nahm ſeinen Pelz denn der Himmel war den ganzen
Tag wolkenverhängt und regendrohend geweſen Und der Mann eilte
hinaus auf die Felder

Das Schweigen des
unruhigte ihn

Was ſollte das bedeuten Die Leute nannten ihn fromm Konnte
man dieſem Kerl gar nicht beikommen

Die Bauern arbeiteten ſchweißtriefend trotz des kühlen Tages
Sie thaten als würde es ihnen heute beſonders ſauer die Beſtien

Kaum daß ſie grüßten wie es ſich ziemte
Einige von ihnen grüßten gar nicht Sie ſtanden wie ſtarr und

blickten hinauf nach einem kleinen Hüger Dort iſt das große Roggenfeld
das ſo ſchwer zu bearbeiten iſt

Dort pflügte Petruska das hatte der Verwalter ſelbſt angeordnet
Flimmerte es dem Herrn Verwalter vor den Augen dort oben ſchien
ein Licht zu blinken als hätte ein Stern ſich dem Pflug des armen Bauern
angeheftet

Der Verwalter fühlte einen gräßlichen Schauder heimliche Angſt
hatte er ja gehabt vor dem Gericht Gottes

Da hörte er auch fromme rührende Klänge
bei Petruska

Beinahe wäre er in abergläubiſchem Schreck geflohen
Da rief Jemand hinter ihm

Es geht aus das Kerzchen der Wind dort oben iſt zu ſtark und
Aller Augen ſtarrten in Spannung nach dem Lichte oben

Alſo ein Kerzchen war es
Der Verwalter athmete erleichtert auf Nun ſtieg er mit ſtrenger

Miene den Hügel empor
Auf dem Pfluge Petruska s war eine Kerze befeſtigt eine kleine Kerze

zu fünf Kopeken die brannte zu Ehren des heiligen Tages wenn auch
ängſtlich flackernd

Wieder riefen ſie ſpöttiſch von unten die Kerze werde doch aus
ehen8 Jedoch das Flämmchen erholte ſich wieder und Petruska ſang weiter

Kirchenlieder und Oſtergebete die ganze Liturgie des Charfreitags und
der Alte ſah ſo ruhig und zufrieden aus als ſei Gott mit ihm

Der Bauer hatte ſeine Feſttagskleider an und wenn das Flämmchen
zu erlöſchen drohte ſo hielt er ein wenig inne und das Licht erſchien in
neuem Glanze

Aber jetzt auf einmal ſchien es zu erbleichen denn die Sonne brach
hervor ein herrliches Oſterfeſt anzeigend

Bald darauf ertönten die Abendglocken nah und fern da ſanken die
Leute in die Knie

Sie arbeiteten nicht mehr ſie beteten Auch Petruska pflügte nicht
mehr ſein Pflug ſtand ſtill Und die Flamme ſeines Kerzchens ging auf
in der großen Oſterſonne

Da lag auch der Verwalter auf den Knieen und ſeine Hand ſtreckte
ſich nach dem Bauern aus

Er hat mich beſiegt Gott iſt mit ihm
Jn dieſer Nacht ſchlief er nicht Er ſchrie nur immer

Der Petruska hat mich beſiegt
Seine Frau ermahnte ihn in der zärtlichſten Weiſe und ſagte zu ihm
Faſſe Muth mein Freund erhebe Dich und verabſchiede die armen

Bauern alles kann noch gut werden Wie kommt es daß ein Nichts
Dich ſo zu Boden geworfen hat während Du doch ohne mit den Augen

armen Bauern Petruska Michejew be

Sangen die Engel dort

wimpern zu zucken ſo viele ſchreckliche Handlungen begangen hafte

Aſchersleben Halberſtadt 757

Jch bin verloren er hat mich beſiegt fuhr er ſtöhnend fortDu nur zu daß Du heil und gefund davon kommſt Mein Elend i zu

als daß Du es begreifen könnteſt Und in ſeiner Todesangſt wälzte
ch der Unglückliche in ſeinem Bette hin und her 2Am nägſten Tage nahm er ſeine Thätigkeit wieder auf aber wie war

er verändert Michael Semenowitſch war nicht mehr zu erkennen der
Kummer nagte ihm am Herzen Er ſchleppte ſein trauriges Daſein hin
ließ be Dinge gehen wie ſie gehen wollten und blieb mit Vorliebe müßig

zu Se Graf kam auf ſeine Güter um dieſelben zu beſichtigen und ließ

den Verwalter zu ſich rufen
Man erwiderte ihm er wäre krank Auf eine neue Aufforderung er

hielt er dieſelbe Antwort doch erfuhr er bald daß Michael ein unverbeſſer
licher Trunkenbold geworden war und enthob ihn ſofort ſeiner Stelkung

Von dieſem Augenblick führte Michael Semenowitſch ein müßiges Leben
und ſein Geiſt verdüſterte ſich immer mehr und mehr Der Reſt ſeines
Vermögens ging in Getränken auf und der Unglückliche ſank ſchließlich ſo
tief daß er ſeiner Frau alle Laken ſtahl um ſie zum Schankwirth für
ein Glas Schnaps zu geben

Die Bauern zu denen er ſo hart geweſen war hatten ſchließlich Mit
leid mit ihm ſie gaben ihm Geld damit er trinken und ſeinen Kummer
betäuben konnte

Er führte dieſes viehiſche Leben nicht lange nach Verlauf eines Jahres
hatte der Branntwein ihm den Todesſtoß gegeben

Büchermarhkt
Beim Einkauf betitelt ſich eine für die Frauenwelt beſonderes

Intereſſe bietende Studie aus den modernen großen Modebazaren die mit
hübſchen Jlluſtrationen verſehen das ſoeben erſchienene 16 Heft der be
liebten Halbmonatsſchrift Vom Fels zum Meer Union Deutſche
Verlagsgeſellſchaft in Stuttgart Preis des Heftes 75 Pfennig eröffnet
Die ganze Arbeit des Erfindens einer Saiſonmode wird in dem AuſſatzeA O Kianßmanns vorgeführt und gleichzeitig die bedeutende Rolle
ſchildert welche die deutſche Konfektion auf dem Weltmarkte ſpielt Gleiches

Intereſſe beanſprucht der weitere Jnhalt des Heftes ſo namentlich der
Aufſatz Ueber ſchmerzloſes Zahnausziehen von Profeſſor Dr F Buſch
die Charakteriſtik der Wiener Tragödin Adele Sandrock von A Bettelheim
das maleriſche Bild Eine Sängerin der Heilsarmee in London die
Plauderei Der Klub der Unzufriedenen mit dem originellen Bilde einer
Verſammlung von Hunden verſchiedener Raſſen der Kunſtartikel über den
Maler F Doubek die Biographie der jetzt vielgenannten italieniſchen
Dichterin Ada Negri mit Porträt der mit prächtigen Bildern geſchmückte
Bericht über eine Wohlthätigkeitsvorſtellung der Berliner Hofgeſellſchaft
u a m Zu den führenden Romanen Ein Schlagwort der Zeit von
F v Zobeltitz und Jadwiga von Carl Buſſe tritt eine in dem Heft
abgeſchloſſene Novelle Eine Gewitternacht von Hermine Villinger eine
der ſchönſten poetiſchen Gaben der ſüddeutſchen Dichterin Auf dem Um
ſchlage feſſelt unſern Blick die japaniſche Station der Hochzeitsreiſe um
die Welt eine originelle Scene aus Yokohama von größtem Farbenreiz
Jnhalt und Ausſtattung von Vom Fels zum Meer erheben das Blatt
weit über das Niveau der ſonſtigen illuſtrirten Zeitſchriften

Berufsflecke Jm Verlage von Wilhelm Friedrich in Leipzig
erſchien ſoeben Berufsflecke Eine naturaliſtiſche Predigt in Novellenform
über den Text Dem Deutſchen ſoll das Weib bis in reife Jahre
Myſterium bleiben Preis 1 Mk Der Zweck der vorliegenden Novelle
iſt das Augenmerk aller Gebildeten auf das moderne Verhältniß der ſtark
naturaliſtiſch angehauchten Studentenſchaft zu dem weiblichen Geſchlecht zu
richten Jſt doch eine rechtzeitige und richtige Diagnoſe in ihrem Werthe
einem Heilmittel gleichzuſetzen Die vorliegende Schrift dürfte für die ge
ſammte Studentenſchaft vom höchſten Intereſſe ſein wie auch nicht
minder für alle Gebildeten denn es finden auch die Flecke des weib
lichen Geſchlechtes ihre Beleuchtung die als eine Jene des modernen
weiblichen Berufes anzuſehen ſind Das Verhältniß der beiden Geſchlechter
zu einander iſt aber für ein Volk der beſte Sittlichkeitsmeſſer deſſen gegen
wärtigen Stand zu erkennen eine ſoziale Pflicht iſt

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr Geh NRath Prof Dr Weber

v 131 77 11 1 Prof Dr Seligmüller123 1 Prof Dr d Mehring
Chirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 Geh Rath Prof von Hippel
Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr itziOhren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwerte
Haut Klinik 810 Dr Kromayer Privat Docent

687 Gr Steinſtr 77/78Zahnärztliche Täglich 2 Uhr Unentgeltliche Behandlung Dir
Klinik Prof Hollaender Domplatz 1

Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 68 4 UhrProfeſſor Dr Fehling s v
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrreeeeeeee

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 P b Cöthen Magdeburg 24WV 710 VW bis Cöthen 727 V 3 Cöthen re v Chthe
952V 1100V Cöthen 1128V 10 V 102 120 N
182 N 8 325 5ä8 f 774N N N 658 918 N 9
s N 3 1084 N 112 NLeipzig 122V 257V 488V ,540V Leipzig 1211P ,55V ,68 V 721 V

65 746 9is 1022 V 1 700 V 980 I V10 1182 18 N 8 1185 175 3 127 Rg52 h h M 650 N 428 580 G 7713 N 802 R 918 R 1 7015 ,825 8 h N 1086
11 R

Aſchersleben Halberftadt 5e8
V v Cönnern nur Werktags
785 1014 1288 57 N
582 9io R

Nordhauſen Kaſſel 628 V von
Eisleben 7 V v Nordhauſen
720 108 1282 M v San

gerhauſen 122 538 71 N
v Eisleben 816 MN 1069 N

1122 180 M i6235 1000 N bis Halber
ſtadt

Nordhauſen Kaſſel 580
658 V b Sangerhauſen 914
1100 0 M bis Eisleben und
Querfurt 220 62 2 N
b Nordhauſen 108N 1180 M
bis Eisleben

Berlin Auhalt 1288 358 P
D 427 7 912 1112

152 821 518
823 7 N b Bitterfeld

D9 7 N
Sorau Guben 783 1184

218 680 1110 P bis
Torgau

Thüringen D 1212 394
545 755 P 98 P10 8 V nach Stuttgart und
München 1058 1186 V
110 222 59 N 718 M
nach Eiſenach und München

728 nur Werktags und nur
bis Merſeburg 4 1120 N
bis Erfurt

bedeutet Schnellzug 3 Kl D Schnellzug 2 Kl mit Platz
gebühr wo nichts angegeben Perſonenzug mit 1 bezw 4 Kl

Berlin Anhalt D128 259
5 788 V von Bitterfeld
D9 VP ,1016V 104V 1181V

27 N 524 77 N1116 N

Soran Guben 785VP v Tor1089 13 860 e
105 N

Thüringen 35 V v München
D422 8 V nur Werktags
und nur von Merſeburg 4
78 V von Erfurt 98 106

118 211 511 26819 N von Stuttgart und
Münch 886 D 8 1216

W BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen



Seite 10 Donnerstag
Theater

o r 10 April Einm Ga der Königlin ofſchauſpielerin Klara Salbach vom Hoftheater in Dresden
Philippine Welſer hiſtoriſches Schauſpiel in 5 Akten von Oskar

v Redwitz Fräulein Salbach welche aus Gefälligkeit für die Bene
iziantin Fräulein Schneider gaſtirte iſt als excellente Darſtellerin der

eldin des alten Schauſpiels bekannt Sie weiß in der That dieſe
Rolle mit ſeltenem Reiz auszuſtatten und überraſcht und feſſelt durch die
Auffaſſung durch die einheitliche Anlage und konſequente Durchführung
Vor allem vermeidet die Künſtlerin in ſehr wohlthuender Weiſe jedes
Pathos und jede Sentimentalität zu welcher ſich viele andere Darſtellerinnen é
verkeiten laſſen Sie zeigt uns anfänglich das friſche fröhliche in den

ücklichſten Verhältniſſen eines reichen Bürgerhauſes aufgewachſene
ädchen und dieſer kraftvolle Zug geſunder Natürlichkeit wird auch bis

zum Schluß feſtgehalten und bricht ſelbſt in den Stellen höchſten Affektes
wieder hervor So iſt die Philippine Welſer des Gaſtes ein wirklich ſchönes
ronr ein hege treuliebendes Weib voll ungebrochenen

ensmuthes das ſich ſein Recht redlich erkämpfen muß und auch wirklich
erkämpft Wußte Fräulein Salbach ſchon gleich anfänglich Sympathien zu
gewinnen ſo ſteigerte ſich ihr Erfolg doch von Scene zu Scene und er
reichte ſeinen Gipfelpunkt nach dem vierten und dem fünften Akt Auch
Kränze flogen der Künſtlerin zu Die Benefiziantin hatte den Ladislaus
übernommen und entfaltete auch in dieſer kleinen Rolle die liebenswürdigen
Vorzüge ihres Talentes welches ihr die Gunſt des hieſigen Publikums

ungeachtet

g Geueral Augeiger für Halle und den Eaalkreis
Kunſt und Wiſſenſchaft n e

aliges

der Gräfin Catharina von Loxan des Mathias und
und des alten Dieners Wenzel befanden ſich bei den Damen Liſſé und
und Orla und den
den beſten Händen Auch
Publikum war in ungewöhl
beſetzt als ſonſt

er der Modernen Max Halbe s prächtiges Liebesdrama
Jugend iſt den Hallenſern bereits von den früheren Gaſtſpielen des
nſembles her zur Genüge bekannt ſo daß wir über das Werk ſelbſt kaum

noch ein Wort der Anerkennung des Lobes ausſprechen zu müſſen glauben
Die Beſetzung des Stückes war zum Theil die frühere Als trefflich in
ihrer charakteriſtiſchen Prägnanz bezeichneten wir ſchon vor etlichen Monaten
die Darbietungen der Herren Richard Metzl Amandus und Otto
Rippert Pfarrer Hoppe
Stelle von Frl Agnes Ainger verkörperte
das Aennchen mit demſe
Anſcheit zeichnete ſeinen Kaplan v Schigorski in ſcharfen Konturenwelche dieſe düſter fanatiſche Figur plaſtiſch ervoriteten ließen

Wildenhain als Vetter Hans entfaltete genügend Temperament um

Alles in Allem eine durchaus annehmbare Kunſtleiſtung die der
geſtrige Abend brachte

öhnlicher Befähi erbrachte wieder Herr KüſteBauer Der J
n e iſt nun da

mEifer Die Rolle der Frau Anna W und auHans Overſtolz

erren Kühne Schumacher und Conradi in
err Greger befriedigte als Stephan Das
animirter Stimmung und das S beſſer

B Corony

launigen

Wir wiederholen heute das Geſagte An
eſtern Frl Jenny Marba
re Vorgängerin Hermann

zu finden

en Erfolge wie

Bernhard Müller in Stuttgart

11 April
lag von Levy Müller Preis eleg kart Mk 50 Die Zeit wo die

e Graf Franz von Thurn iſt n ſchlagen und zu Neſte tragen die wonnige ſonnendurchwo
ine intereſſante W Herr Köhler unterzog ſich ihr aber deſſen Ueberall ſproßt und

mit hem enſchenherzen halten Luſt unddie ſchönſte Herzensblume die Liebe entfaltet
keiner Zeit des Jahres hat Gott Hymen ſo viel zu thun um die in Li
entbrannten Herzen zum ewi
des Lenzes Allenthalben rüſtet man ſi
paar zählt ungeduldig ſchon die Stunden bis zum Hochzeitsiege ſeine
Angehörigen und Freunde jedoch wünſchen dieſen Tag noch
hinausgeſchoben ſie ſind ja mit den Vorbereitungen zu dem Feſte noch nicht
fertig das ſie doch der Bedeutung des Tages entſprechend möglichſt
ſeierlich begehen möchten Namentlich verurſachen ihnen die ernſten und

und Vorträge mit welchen ſie am Polterabende und
Hochzeitstage das Brautpaar überraſchen wollen viel Kopfzerbrechen Ueber
den Jnhalt deſſen was man ſagen oder aufführen will iſt man ſich wohl
klar aber die richtige Form und das geeignetſte Material weiß man nicht

Jn dieſer Verlegenheit erſcheint nun als Retter in der Noth
ein ganz reizend ausgeſtattetes Büchlein das vortreſſlich Rath zu ſchaffen
weiß Es iſt Der Hauspoet als Hochzeitsgratulant und Bergnüg
rath herausgegeben von Conſtanze von Franken Verlag von Levy

e unde

a

lüht es in der N
e ihren Einzug

re duftigſten Blüthen

u vereinigen als in den Tagenzur Hochzelisfeier Das Braut

möglichſt weit

im vollſten maß gewonnen hat Sie wurde mit rauſchendem Applaus
und zahlreichen Lorbeer und Blnmenſpenden begrüßt Ein Kranz von g
waltigem Umfang fiel dem ſchlummernden Pagen ſogar aus olympiſcher Höhe
direkt anf die Knie was eine etwas empfindliche Huldigung geweſen ſein
mag Nach dem erſten Akt mußte Frl Schneider wiederholt mit dem Gaſt
erſcheinen Den t Ferdinand ſpielte Herr Gregory mit viel Feuer
ſo daß ihm im dritten Akt ein Hervorruf bei offener Scene zu Theil wurde

err Schreiner fand für den Kaufherrn Welſer den rechten Ton ſtolzen

Aus dem Geſchäftsdeskehs
Unſere geehrten Leſer machen wir ganz beſonders auf die Königs

berger Pferde Lotterie Ziehung 22 Mai er Loos nur 1 Mk11 Looſe 10 Mk aufmerkſam Dieſe Lotterie bietet günſtigere Gewinn

chancen als alle Uebrigen dieſer Art da weniger Looſe und mehr Gewinne

die ungeſtüme Kraftfülle ſeines jungen Studenten glaubhaft wiederzugeben T SJJ

Selbſtbewußtſeins eiſerner Strenge aber auch unverkennbarer Biederkeit vorhanden

Vortrefflich gelang u a die große Scene mit König Ferdinand überhaupteine der beſten des Stückes Hier ſowie in der Unterredung mit dem

Erzh eichnete auch Herr Haller mit künſtleriſchem Verſtändniß den

Zorn un Derie e r des königlichen Vaters deſſen Seele doch an
Einen ſehr erfreu

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die en werden hierdurch auf die im 12 Stück des Amtsblattes der
Königlichen Regierung zu Merſeburg vom 23 März d J unter No 355 abgedruckte
Bekanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 2 März
d Js Kündigung der zur baaren Rückzahlung ausgelooſten 31 Staatsſchuldſcheine vom 2 Mai 1842 betreffend mit dem Bemerken aufmerkſam ge
macht daß die Nummerverzeichniſſe der Staatsſchuldſcheine inder en kaſſe

der erkaſſedem Staditſekretariat
dem LTeihamte
der Magiſtrats Haupt Regiſtratur und
den Polizei Sekretarigten

ausliegJene a den 26 März 1895

dem Sohne hängt und mit tiefem Gram erfüllt iſt

Der e rataude

Bekanntmachung
Jm ſtädtiſchen Hausgrundſtück Südſtraße Nr 2 iſt eine im Erdgeſchoß be

legene aus Stube Küche Keller und Bodenraum beſtehende Wohnung vom 1 Juli
d Js ab gegen vierteljährliche Kündigung unter den im Termin bekannt zu machen
den Bedingungen zu vermiethen

Es iſt hierzu Termin auf
Freitag den 19 April d Js Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten hier
mit eingeladen werden

Halle a den 8 April 1894
Der Magiſtrat

Schmidt

Bekanntmachung
Jn dem früher Wagnor ſchen jetzt der hieſigen Stadtgemeinde gehörigen

Grundſtücke Paradeplatz No 6 iſt eine im Erdgeſchoß gelegene Wohnung beſtehend
aus 5 Stuben 3 Kammern 1 Küche und Speiſekammer 2 Bodenkammern 2 Keller
räumen 1 Kohlenſtall und Abort vom 1 Juli d Js ab unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend zu vermiethen

Es iſt hierzu Termin auf
Sonnabend den 13 April d Js Vormittags 10 Uhr

im Stadtſekretariat Zimmer No 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten hiermit
eingeladen werden

Halle a den 5 April 1895 Der Magiſtrattaude

Bekanntmachung
Die Frühjahrs Control Verſammlungen 1895 im Landwehrbezirk

Halle finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 5 Cönnern
Coutrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

am 17 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Elben Fienſtedt Gödewitz
Hedersleben Naundorf b Rottelsdorf Rumpin Schwittersdorf Trebitz
b Wettin Zaſchwitz Zörnitz

am 17 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Benkendorf Dederſtedt Elbitz Gorsleben Krimpe Neehauſen
Pfützthal Quillſchöna Räther Salzmünde Schochwitz Volkmaritz Wils

Controlplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
am 18 April 1895 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Gerbſtedt Stadt und Amtsgemeinde Welfsholz Gypshütte
am 18 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Alsleben Belleben Jhlewitz Piesdorf Strenznaundorf Zellewitz
am 18 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den OrtſchaftenAugsdorf Awendorf Friedeburg Friedeburger Hütte Freiſt Hübitz Helms

dorf Heiligenthal Haus Zeitz Königswieck Lochwitz Oeſte Polleben Pfeiff
hauſen Reidewitz Straußhof Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zickeritz

Controlplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
am o Iprir 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft

nnernam 19 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Brucke Bebitz Beeſedau r n Gnölbzig Nelben Rothenburg

am 19 April 1895 Nachm 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Cuſtrena Dalena Dornitz Garſena Golbitz Hochedlau Kirchedlau Leben
dorf Mucrena mit Zweihauſen Mitteledlau Neubeeſen Poplitz Sieglitz
Trebitz bei Cönnern Trebnitz mit Mödewitz Unterpeißen

Controlplatz Nauendorf im Saalkreis Lüdicke s Gaſthof
am 20 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Löbejün und Wettin
am 20 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Deutleben Dobis Döſſel Domnitz Kaltenmark Kroſigk Lettewitz MerbitzMücheln Nauendorf a/P Neutz Petersberg Prieſter Slettau und Wieskau

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Controlplatz Wallwitz r zur Birke

am 22 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz Frößnitz Gimritz b/W
Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Trebitz a/P Wallwitz

am 22 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche h aus den Ortſchaften
Löbnitz a t Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Senne
witz Sylbitz Teicha Weſtewitz

Controlplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
am 23 April 1895 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1882 1888 1884 und 1885

aus der Ortſchaft Giebichenſtein
am 23 April 1895 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1886 1887 1888 aus der

Ortſchaft Giebichenſtein

rath herausgegeben von Conſtanze von Franken

Büchermarkt
et als Hochzeitsgratulanut und Bergnügungs

Stuttgart Ver

am 23 April 1895 Mittags 12 Uhr für die Jahrgänge 1889 1890 1891 1892
1893 und 1894 aus der Ortſchaft Giebichenſtein

am 24 April 1895 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Cröllwitz Dölau Lettin Lieskau Schiepzig

am 24 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Granau Mötzlich Nietleben Seeben Tornau Zſcherben

am a arrethe Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ort
aft Trotha

Controlplatz Niemberg am Bahnhof
am 25 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Hars
dorf Hohen Hohenthurm Niemberg

am 25 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Jnwenden Obermaſchwitz Oppin Oppin Freiheit Peißen Plößnitz
Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz Wurp

Controlplatz Gröbers im Gaſthofe
am 26 April 1895 Vorm 10 t für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Bruckdorf Canena Dieskau Gröbers
am 26 April 1895 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Benndorf b Gr Bennewitz Gottenz Gr Kugel Kl Kugel Osmünde
Schwoitzſch Zwintſchöna

Controlplatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 27 April 1895 Vorm 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Ammendorf Beeſen Oſendorf Planena und Pritſchönga
am 27 April 1895 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche e eraſfen aus den Ortſchaften

Burg i Döllnitz Lochau Radewell Weſenitz

Für die Offizier Aſpiranten
Controlplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatz

am 29 April 1895 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche in Halle aS Unterbezirk 1 u 2
e ler Afpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve und

andwehr I A

Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 3 4 und 5
wohnen haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Controlplätzen
der Controlverſammlung beizuwohnen

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Con
trolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Temporär und Ganz Jnvaliden erſcheinen nicht zur Controle Unentſchul
digtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Controlplatz bezw zu anderer
Zeit als befohlen hat die weſcprice Strafe zur Folge

Die Controlpflichtigen der Jahresklasse 1883 der Land bezw See
wehr I Aufgebots deren Dienſtzeit in der Zeit vom 1 April bis 30 September
abläuft d h diejenigen Mannſchaften welche in der Zeit vom 4 bis 30 9 83
zum Dienſt eingetreten ſind werden von der entren und treten bei der Herbſt Control Verſammlung zur Landwehr II Kufge

o erZur Frühjahrs Controlverſammlung haben zu erſcheinen
a die Reſerviſten und die zur Dispoſition der Erſatz Behörden entlaſſenen

Maunſchaften
b die Landwehr I Aufgebotes
o die Erſatz Reſerviſten

Halle a/S den 8 März 1895

Königl Bezirks Kommando
Leiehenfund

Am 30 März ds Js wurde auf dem Bahnhof zu Bitterfeld in einem
Wagenabtheil III Klaſſe eine männliche Leiche erhängt aufgefunden Die Kleidung
derſelben beſtand aus einem dunklen Winterüberzieher einer dunklen Weſte einer
dunklen Hoſe braunen Strümpfen rindsledernen mit Straßenſtaub bedeckten

Stiefeletten einem weißleinenen Hemd einem braunen wollenen Halstuch und einem
ſchwarzen ſteifen Filzhut Vorgefunden wurden ferner bei der Leiche ein Trauring
ein rothes Taſchentuch ohne Namensbuchſtaben ein Dütchen Schnupftabak mehrere
Streichhölzer und ein Portemonnaie mit 10 bis 15 Pfg Scheidemünzen

Der Verſtorbene war 1,65 m groß etwa 40 Jahre alt hatte blondes Haar
und eine Glatze Er ſchien ein wandernder Handwerksgeſelle zu ſein

Die Kleidungsſtücke und die bei der Leiche gefündenen Sachen ſind von der
Polizei Verwaltung Bitterfeld in vorläufige Verwahrung genommen Sie können
daſelbſt eingeſehen werden

Wer Aufſchluß über die Perſönlichkeit und die Urſache des Todes des Unbe
kannten geben kann wird erſucht zu den Akten J VI f 226/95 Auskunft zu geben

Halle a den 6 April 1895
Der Erſte Staatsanwalt

Blitz
vorzüglichſte 5 Pfg

Cigarre
bei

Paul Keitel
vorm Paul Grimw

Gr Ulrichſtraße 36
Feinste frische

Naturbutter
in Kübeln 8 Pfund netto empfiehlt
franko für 8 Mk 30 Pfg
A Bodsohwinna Marggrabowag Oſtpr
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Dargeſtellt von den Höchſter Farbwerken in Höchſt
Höchſt iſt in den Apotheken aller Länder erhältlich

Das Migräniu

ſ8

Mel alen

dn Apotheken a Drogerien

Rossfleisch
u den Feiertagen großartig ger u

gek Schinken Cervelat u Knack
wurſt unübertrefflich die beliebte Bres
lauer Knoblauchswurſt u Jauer
ſche delikat Außerdem in meinem ge
müthlichen Kneipchen zu jeder Tageszeit
Sauerbraten Beefſteak und ein ff
Glas Rauchfußer Drum Alles zu

Aug Thurm
Reilstr 10Meinen Mitmenſchen

welche an Magenbeſchwerden Verdauungs
ſchwäche Appetitmangel c leiden theile
ich herzlich gern und unentgeltlich mi
wie ſehr ich ſelbſt daran gelitten und wt
ich hiervon befreit wurde

Paſtor a D KypkKo in Schreiberhau
Rieſengebirge

Klagem
Geſuche Reklamationen Zahlungs
befehle Teſtamente Verträge aller
Art Schriftſätze 2c 2r werden von
ein jg Beamten in den Nachmittags
ſtunden von 7 Ahr ſachgemäß und
billig angefertigt

Parkſtr 18 II r
Meine Wohnung behfßndet

sich jetzt

CGeiststr 45
gegenüber von Postamt IV

Dr Kloetzseh prakt Arzt

Adolf Bothe
Zahnkünstler

früher bei Prof Hollaenderp
Sprechstunde 12 Ubr 5 Uhr
An der Universität 3 p

Hvchfeine
CentrifugenButte
per Pfd 1,1

in Poſtkolli gegen Nachnahme
Gutsbeſitzer Iasford

Gollubien b Blindgallen O
Reinen Blüthen Hon
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Enpfehle

G J Jaeger Gr Alrichtraße 20
Geueral Anzeiger fur Halle uno den Saalkreis

S

Butter Geſchäft
Nur garantirt reine Naturbutter 2Allerfeinſte Molkerei BRutter à Pfd 95 Pfg Deine ſehr wohlſchmeckende friſche
Verſchiedene Sorten ausgezeichneter Käse
Garantirt echt Schweizer Emmenthaler Prima à Pfd 98 Pfg
Weſtpr Schweizer allerbeſte Qualität à Pfd 70 Pfg

Unlität à Pfd 86 Pfg G

C

Frische Landeier5 nen den einem Kaufverſuch ladet an vo bocha h treffen täglich ein 5
G G Maeger Gr Alrich ſtraße 20

Se SDS S S S

S

on Sros äft en detail
See éegeé

zu Gr ch ſie ſipeſion 4 e Amleiger
Algemeiner Conſum Verein zu Dölau bei Halle a S

Bilanz
für das 4 Geſchäftsjahr vom 1 Januar bis 31 December 1894

I An Utenſ Conto 995,79 I Per Mitglieder AntheilAbſchr 1090 99,58 89621 Conto 3726 14
II Waarenvorräthe am II Reſervefonds Conto 453

31 December 1894 4969 74 III Cautions Conto 1000
III Faßtage Conto vor IV Dispoſitionsfonds

handene noch nicht ent Conto 60 36leerte Fäſſer 11092 V nachIV Depoſit Conto Gut ntleerung noch zuhaben bei der Spar rückgehende Fäſſer 119 92
kaſſe des Saalkreiſes 8000 VI Ueberſchuß 1115518
bei der ſtädt Sparkaſſe 1000

V Debitor Conto Zinſen 184 61
VI CaſſaConto 1394 07

16514 55 16514 55Am 1 Januar 1894 zählte der Verein 182 Mitglieder
und traten bis 31 December 1894 neu hinzu 44

Summa 226 Mitglieder
Ausgeſchieden ſind bis 31 December 1894 12 z
Giebt Beſtand am 1 Januar 1895 214 Mitglieder
Das Geſchäftsguthaben aller Mitglieder beträgt 3726 14 9

Die Haftſumme 5350 MDölau b Halle im April 1895
Allgemeiner Conſum Perein zu Dölan

Eingetr Gen mit beſchr Haftpflicht
Der Vorstand

Stöbe Reuter Feiſt
Außerordentliche Generalverſammlung

des allgem ConſumVereins zu Dölau bei Halle a
Eingetr Gen mit beſchr Haftpflicht

Sonntag den 21 April 1895 Nachm 3 Uhr im Gaſthof zum PalmbaumBonne1 Abſtimmung über ein zu pachtendes Grundſtück
2 Enthebung eines Aufſichtsrathsmitgliedes vom Amte

8 Neuwahl zweier Aufſichtsrathsmitglieder
4 Vorleſung des Verbandsreviſions Protokolls
b Geſchäftliches

Dölau den 8 April 1895
Der Aufſichtsrath

des allgem Conſum Vereins 3 N Dölau b Halle a Eingetr G m beſchr Haftpfl
Rost Vorſitzender

Beste Butter zum Backen

Feinsten e à Pfd 75 Pfg
Ausge zeichnete Tischhbutter

Hochfeine Naturbutter à Pfd 85 Pfg

Alter Markt 8 Gr Ulrichstr 40 Leipzigerstr 96

V Grosse
Pferde Verloosung

zu e
h

16 und 17 Mai d J
Zur Verloosung gelangen

Equipage
m 4 edlen Pferden

10,000 Mark Werth
uipage mit 2 Pferden

1 eleganter
Jagdwagen m 2 Juckern

3000 Mark
EKinspänner Stadtwagen

2000 Mark
Einspänner Feldwagen

1500 Mark
28 edle Pferde

C o0s0 i W Mark008 ersts I fahrräder
10 Pneumatik RoverMark i von 4500 Mark
Porto und und 2152 2

Liste 20extra sonst werthvolle bewinne

sind zu im Ganzen 2200 Ge
winne i Gesammtwerthebeziehen

durch von 72000 Mark
Herm Semper
Magdeburg Breiteweg 37

Loose à 1 Mk sind ferner zu haben
in Halle bei Der Hauptagentur
von Haasenstein Vogler
Rleh Schroedel C F G KitzingGustav Morltz Wiin Wüstemann
Hotelier Schmidt Hotelier Bocker
Mühlmunnus Bnehbanälg Friseur
Brinek Gastwirth Wenzel u Rest
Wönlmann in Giebichen
stein bei Ed Becker Carl
Büohel und Albert Nitzscheker

Jadlön land
Zur Saiſon halte ich mein großes
Lager aller gangbaren enin nur beſter unra Paar

zu äußerſt genempfohlen a e ar
um werthFranz Gije ngarten

Fran a/S Thalamts er 9

694

11 Apri Seite 11J

Allgem Conſum Pereins 32
Eing Gepenenien m ehe Haftpflicht

Knaben Garderoben

e r
W Baarzahlung gegen Bätermarken

2 31eopola Meyer s
Leipzigerſtraße 15

kisernes Baumateria jecler Art
17 jährige Specialität

Grosse Läger Schnelle sachgemässe Lieferung

sàmmtl Arten Baueisenconstructionen
Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation

Hingst Scheller Halle a

Nachdem der Vorſtand des

Verkaufsſtelle für Herren und

4 ren zu empfehlen

99000900992

Anfertigung

Wuchererstrasse 8081

F Herbst Co
empfehlen als Specialität

Gas u Petroleum

Motoren

Billigste beste u zuverlässigste
Betriebskraft

für die

Klein Industrie
Billige Preise bei coulanten Zahlungsbedingungen

J

Teicehels
WVWeizen Malz Kafrfee

im Geschmack und Nährwerth das Vorzüglichste

Oresdner Kaffeesurrog Fabr vorm Teichel Clauss in Mügeln Bez Dresden
Vorräthig in den meisten Colonialwaaren Handlungen

Gesohatts Brömmung
Geschäfts Bröffnung

Am heutigen Tage eröffnete ich

MHarz 50O eine Harz 5 O
Exportbier Handlung
verbunden mit Flaſchenbiergeſchäft

Langjährige Thätigkeit in den renommirteſten Brauereien des Jn
und Auslandes ſetzen mich in die Lage nur beſtes Fabrikat unter Garantie
der Echtheit zu liefern
haltend zeichne achtungsvoll

Bei Bedarf mich gütiger Geneigtheit empfohlen

Martin Unbekannt

Petltrelle 20 F

Iusörats

aller Art

Hunderttauſende

tüchtiger Hausfrauen

J verwenden nur noch den

haben den besten Erſolg el ten
ß vBraunschweiger Hranckt Kaffee

Robert Brandt MagädebStadt Anzeiger en ehe dar
tNotarioll Dirſelte iſt zu haben in ſt an

beglaubigte Abonnentenzahl Colonialwaaren Handlungen

17 973 Pfd Wurſt Schmeer fettes
Fleiſch 3 5 Pfd Schweinefleiſch
zum Braten 3 Speck Schinken
Schlackwurſt und Knackwurſt empfiehlt

eugen wegen Aufgabe des Geſchäfts
An e von Eiſenwaaren u Werk

E Wehrmmann
tto Walter Wörmlitzerſtraße 105Mansfelderſtr 67
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e e 0Louis Böker S
S

Halle a D12 Leipzigerstrasse I2 S
Goncurrenzlose Preise

Unser grosses Lager von

Teppichen

efnen grossen Posten von

zu bedeutend herabgesetzten
Preisen zum

drellen bieten wir grösste Vortheile
Gemalto Fensterrouleaux

Grosse Steinstrasse 9

S krrite Oster Biere v3 S r Wre P ſ Alter Markt 18P I KransW P H
S

Gr Ulrichſtr 40
o Leipziger Str 96

Eier Grosshandel

un

n i ederee

Holl Butter Gompagnie
Ackermann Co Nachk

Größtes Butter Specialgeſchäft Deutſchlands

ca 200 Filialen
Filialen in Halle Leipzigerſtr 41

Große Steinſtr 42Reilſtr 133 neben dem Germania Garten

Hochfeiuste deliciöse Molkerei und Landbutter
O Holbutko Süssrahm Marxarine O

beſter Buttererſatz der Welt

Schmalz Eier Käse Honig PHaumenmus
Braunschweiger Wurst

echte Frankfurter Würstchen ete ete
zu

c0ncUrreuzlos Iedrigen Preien

T Von heute ab gewähren wir ohne Preiserhöhung
unſeren geehrten Kunden einen

S Rabatt von fünf Procent S
welcher regelmäßig vor Weihnachten in Waaren zur Aus
zahlung gelangt

Auf Wunseh freie Sendung in s Haus

Geſchäfts Gröffnung
Große Steinſtraße l Filiale J Große Steinſtraße l

der Seifenfabrik A G Weitsch Nachf

Schönebeck a E
Lager ausgetrockn Hanshaltsſeifen beſter Qualität

Grosse Auswahl feiner Parfümerien u Toilette Seifen

Große Steinſtraße l Halle a l Große Steinſtraße 1

S Alle ſoliden Herren
ruche Cheviots Kammgarne u ſ w von den einfachſten bis zu den feinſten liefert
zu Fabrikpreiſen die Aachener Tuch Jnduſtrie Anchen Franzſtraße Reich
haltige gediegene Muſterauswahl koſtenlos an Jedermann Specinalität
Monopol Cheviot reden medern Auge ar zehn Mk

5

Ausschuss Porzellan

Möbelstoſſen Tischdecken
ist mit allen Neuheiten der Saison ausgestattet

Mit Rücksicht auf die im Herbst stattſndende Verlegung unserer Ge
schäſtsräume nach unserem neuen Geschäüättshause stellen wir schon heute

Gar dinen creme und Weiss

Ausverkauf
m Rouleauxstoffen Rouleauxspitzen Marquisen

verkauſen wir zum balben FEinkaufs
preis vollständig aus

Portièren und Decorationsstoffe
tn überraschend grosser Auswahl zu billigsten Preisen

Moll W Moll
Hrn

S

Samen
Gemüſeſamen

lsa

r Krauskobloſenkohl Welſchkraut
Weißkraut Rothüraut

laskohlrabi Dillrotten und Möbren
pinat und Mangoldö
wiebeln und RVorree
adies und Rettige
alat in 20 Sorten
eifuß Eſtragon
eterſilie gefüllt und einfach

ihyrnian Waldmeiſter

Gurken nKürbis und Aelonen
Salatrüben Majoran
Zuckererbſen hohe u niedrige
Zwergerbſen
Erbſen amerikaniſche
Kneifelerbſen in 20 Sorten

uſchbohnen in 30 SortenStangenbohnen in 15 Sorten
2c 2c 2c

Blumenſamen
ſchön und reichblühende

Samen von
Sehlingpflanzen

für Lauben Balkons c

Samen für Einfaſſungen

Landwirthſchaftliche
Samen

Kleesaat aller Art
Runkelrüben

Futtkergräſer etc
Grassamen

bahndämme

Diverſes
T wiebeln
Jrühkartoffeln

ollen und Bwiebelgewächſe
aumwachs

Eflanzenſtaäbe
Kataloge gratis und franko

für Gärten Wieſen Böſchungen Eiſen

Hr11 Apru

S Neueste Tafeſserwice
Neueste Kaffeeservice
Neueste WVaschtischgarnituren

Concurrenzlose Prelso

Stacit Theater
Officiell Direktion J Rudolph OffioiolliDonnerstag den 11 April 1895

198 Vorſtellung 49 Vorſtellung außer Abonnement
Beneſtz für Herrn Ferdinand Rinald

Neu einſtudirt

Dre OLuſtſpiel in 3 Akten von Wilhelm Jordan

Perſonen
Heinrich Gutsbeſitzer a 5143 Guſtav GregoryRobert Advocat Univerſitätsfreunde n inald

nny WagnerKlara
Mathilde Schweſtern dele Rinald Pauli

Das Stück ſpielt in einer Stadt am Rhein
Nach dem 2 Akt Pauſe

Hierauf

Der Bajazzo
Oper in 2 Akten und einem Prologe Dichtung und Muſik von R Leoncavallo

Deutſch von Ludwig Hartmann
Perſonen

h einer Dorfkomö Vaj Walter MüllerHgntentruppe ajazzo a er Hartungm Feie Weib g Tr wine Sei
onio addeo oſep andaBeppo Komödianten Harlekin Wilhelm Wirk

Erich Hunold
Peter Weiß

Landleute beiderlei Geſchlechts und Gaſſenbuben
Zeit und Ort der wahren Begebenheit bei Montalto in Calabrien am 165 Auguſt

Feſttag 1765
Nach dem 1 Akt Der Bajazzo findet keine Pauſe ſtatt

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Am Freitag den 12 April bleibt das Stadt Theater geſchloſſen

Silivio ein junger Bauer
Ein Bauer

Baueisen jeder Art
Baueilsen Constructtonen

complette Stallbauten
Selbsttränke und Futterbahn Anlagen

Tranusportable Feldbahnen
mit Kippwagen Wetchen und Drehscheiben

zu Kauf und Miethe

Albert Scheller weit her v

80000000200000009Zu den bevorstehenden Peiertagen 7
offerire

als besonders preiswert
in nur besten Qualitäten

Damen und Herren Glacé
4kn

schwarze und farbig Paar 1,90 u ,40 MK
Damen Handschuhe lIIalbveide

schwarz n farbig Paur 0,50 0,75 u 1 MK
Sämmtliche Neuheiten in Cravatten Hosen

trägern Herren Wäsche
in jeder Preislage

Leipueewtr Max Grau Leilutgerstn 2

G

9

000000000000

800000002Wir fabrizirten im Vorjahre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Rine glängendere Anerkennung für unsere

Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
Kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Goncurrenzfähigkoft
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das KiloMoritz Berggapn

Samenhandlung

Markt 16 neben Hirſchapotheke

W Frankf KApfelwein D
traf wieder ein p Fl 35 9 bei 10 Fl 3025

jrekter Bezug vom Fabrikort Aachen weltbekannt durch ſeine guten reellenDheliet Aus n I hearen Ohne Konkuerenz
Denat Spiritus 93p Ltr 259 bei 10 Lir 271 5 empfiehlt

A Trautwein Gr Alrihſtr 31

Fr David Söhne Halle g S
r

w

Staatlich genehmigte Unt errichtsanstalt zur Vorberei ung
für dasEinjährig Freiwilligen Examen

sowie für alle Klassen höherer Lehranstalten

von Dr II KrausePrivatetundan in allen Fächern Pension Programm
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